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Tuwapende Watoto Eine eingetragene I-NGO Stiftung

KINDERHILFSWERK IN DAR ES SALAAM, TANSANIA

Liebe Gönnerinnen und Gönner der Stiftung Tuwapende Watoto
Im Juni 2025 durften mein Mann und ich den bekannten Dokumentarfi lmer Thomas Gerber in Bunju B willkommen heissen. Gemeinsam 
mit ihm verbrachten wir eine ausgesprochen spannende und bereichernde Woche! Dank der Finanzierung der Dr. Rau Stiftung konnte 
der Film über die Aktivitäten der Stiftung Tuwapende Watoto realisiert werden. Zur Premiere des Dokumentarfi lms wurden wir am 1. Ok-
tober 2025 von der Dr. Rau Stiftung eingeladen. Es war ein aussergewöhnliches Erlebnis, diesen besonderen Moment zu teilen und den 
Film gemeinsam mit Freundinnen und Freunden, Bekannten, Spenderinnen und Spendern sowie dem Präsidenten der Dr. Rau Stiftung, 
Herrn Peter Marti und dem Vizepräsidenten Herr Schlauri, zu sehen. Wir sind alle der Meinung, dass es Thomas Gerber auf meisterhafte 
Weise gelungen ist, unsere vielfältigen Wirkungsfelder eindrucksvoll darzustellen. Im Namen aller Mitarbeitenden möchte ich der Dr. Rau 
Stiftung von Herzen danken – für die grossartige Möglichkeit, diese bedeutsamen Bilder festzuhalten.

 

Nach der Filmpremiere durften mein Mann und ich den Award der 
Dr. Rau Stiftung entgegennehmen. Diese Auszeichnung mit der 
Inschrift «OUTSTANDING COMMITMENT TO CHILDREN IN THE 
THIRD WORLD» ist für uns eine grosse Ehre. Mit viel Freude teilen 
wir diesen Erfolg mit unserer Familie, unserer Stiftungsrätin und 
unseren Stiftungsräten, den Botschafterinnen und Botschaftern 
sowie unseren lokalen Mitarbeitenden. Den Award werden wir 
nach Tansania mitnehmen, damit auch sie an dieser Anerkennung 
teilhaben können. Ein herzliches Dankeschön an die Dr. Rau Stif-
tung für ihre Wertschätzung und Unterstützung unserer Arbeit.

Kinderheim – Geborgenheit für starke Wurzeln

� Unsere jüngsten Kinder besuchen im kommenden Jahr bereits die Pre Unit. Sie wurden im Kindergarten hervorragend gefördert und 
zuhause von den Mamas, den Geschwistern und den Volunteers liebevoll begleitet. Michelle, unser kleiner Sonnenschein, durfte am 14. 
Oktober ihr Kindergartendiplom entgegennehmen – stolz blickt sie nun auf ihren Start in die erste Klasse im Januar 2026.

Auch unsere Jugendlichen und jungen Erwachsenen haben in den letzten Monaten viel erreicht: 
� Jackson beendete im September erfolgreich seinen CPA-Masters Kurs, den er nach seinem Bachelorstudium in Buchhaltung am Institute 

of Finance Management absolvierte. Wir sind zuversichtlich, dass er mit seiner fundierten Ausbildung bald eine Anstellung fi ndet. 
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� Ema schloss sein Bachelorstudium am Institute of Finance Management mit hervorragenden Noten ab. Nach einem spannenden Prak-

tikum bei John Deere startete er im November sein Masterstudium.
� Auch Didier erzielte einen ausgezeichneten Bachelorabschluss am Tanzania Institute of Accountancy und begann im November sein 

Masterstudium in Accounting and Finance.  
� Eliza feierte am 11. Oktober ihre Graduation an der Baobab Sekundarschule, Vanessa und Gabriel am 8. November. Eliza, Vanessa, Aisha 

und Gabriel schlossen das vierte Sekundarschuljahr mit dem Nationalen Examen ab, welches am 17. November begann. 
� Wir sind stolz auf alle Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen – auf ihre Motivation, Durchhaltevermögen und ihre Freude am 

Lernen. Jeder Schritt ist ein Zeichen dafür, wie wertvoll Ihre Unterstützung ist. 
� Mit Ihrer Hilfe schenken wir unseren Kindern nicht nur Bildung, sondern auch Selbstvertrauen und Zukunftsperspektiven. 

Spürbare Freude
Von dem Tag an, an dem ich bei Tuwapende Watoto ankam, war die Liebe und Freude, die hier herrschen, sofort spürbar. Ich betrat einen 
Raum voller lachender Kinder, die keine Angst hatten, neugierig auf die Welt um sie herum zu sein. Dieses Bild wiederholt sich hier jeden 
Tag – und es ist wunderschön anzusehen. Mit der Zeit habe ich mich immer mehr als Teil der Tuwapende-Familie gefühlt. Dazu gehören 
natürlich auch einige Aufgaben. Im Kinderheim bedeutet das zum Beispiel, beim Kochen zu helfen, die Kinder bei den Hausaufgaben zu 
unterstützen, lustige Aktivitäten für sie zu organisieren – und vielleicht am wichtigsten, ihnen Liebe zu schenken. Auch ausserhalb des 
Kinderheims gibt es viel zu tun. In den Klassenzimmern der verschiedenen von Tuwapende Watoto betriebenen Schulen wird immer Hilfe 
gebraucht. Da sich diese Einrichtungen in Tansania befi nden, war die Freiwilligenarbeit hier eine unglaubliche kulturelle Erfahrung. Vom 
Swahili-Lernen über das Probieren neuer Speisen bis hin zum Entdecken neuer Orte – es kann manchmal überwältigend sein, doch es 
lohnt sich auf jeden Fall. Allen, die darüber nachdenken, hierher zu kommen, um Freiwilligenarbeit zu leisten, kann ich es nur wärmstens 
empfehlen. Ich glaube fest daran, dass es in der Tuwapende-Watoto-Familie für jeden einen Platz gibt. Jadon Schneider, Volontär

Kindergarten und Kindertagesstätte – Gemeinsam wachsen, fürs Leben lernen 
Kindergartenfest - Ein Tag voller Freude

� Am 14. Oktober, dem Feiertag Nyerere Day, feierten wir gemeinsam mit den Familien der 234 Kindergartenkinder und der Kinder der 
Kindertagesstätte ein fröhliches Kindergartenfest. Besonders gross war die Aufregung bei den 41 Schülerinnen und 44 Schüler der Vor-
schulstufe – sie durften an diesem Tag den Abschluss ihrer Kindergartenzeit feiern. Im Januar 2026 werden sie voller Vorfreude in die 
erste Klasse übertreten.

� Mit viel Liebe und Engagement hatten unsere Lehrerinnen, Lehrer und Kinder ein abwechslungsreiches Programm vorbereitet – mit 
Musik, Tanz und schönen Überraschungen. Die Freude war überall spürbar und die Ehrengäste, Eltern, Besucher und Kinder liessen sich 
von der Begeisterung anstecken. Der Zusammenhalt und das Engagement der Mitarbeitenden aller Schulstufen waren einmal mehr 
beeindruckend.

� Unsere Lehrpersonen im Kindergarten setzen sich mit grossem Einsatz für das Wohl der Kinder ein. Spielerisch entdecken die Kinder die 
englische Sprache, lernen Buchstaben kennen, lesen kurze Wörter und zählen bereits im Zahlenraum von 1 bis 100. Musik, gemeinsames 
Singen und Bewegungsspiele sind feste Bestandteile ihres Alltags – Lernen mit allen Sinnen.

Primarschule – Bildung als Fundament für die Zukunft
� Unsere Schulleiterin und unser engagiertes Lehrpersonenteam arbeiten Hand in Hand, um den Kindern bestmögliche Lernbedingungen 

zu bieten. Regelmässige Weiterbildungen, Abendkurse und interne Qualitätssicherung sorgen dafür, dass der Unterricht stets auf höchs-
tem Niveau bleibt. 

� Gemeinsam setzen wir uns mit Leidenschaft dafür ein, dass unsere Schülerinnen und Schüler nicht nur Wissen erwerben, sondern auch 
Selbstvertrauen, Verantwortung und Freude am Lernen entwickeln. 

Mehr zur Stiftung erfahren Sie unter: www.tuwapende-watoto.org



Erfolgreiche Abschlussfeier der 7. Klassen
� Die 12. Graduation der Tuwapende Watoto Primarschule fand am 20. September 2025 statt – erstmals in unserer neuen Mehrzweckhalle der 

Sekundarschule. Ein vielversprechender Meilenstein! Dankbare 54 Schülerinnen und 46 Schüler verabschiedeten sich nach sieben intensiven 
Schuljahren von der Primarschule.

� Als Ehrengast durften wir Herrn Simon Gerald Shayo, pensionierter Professor der Universität Dar es Salaam, begrüssen. Auch Margaret Mkadawire, 
Mitglied der I-NGO, Vertreterinnen und Vertreter des Elternrates und der lokalen Regierung, Schulleiter aus der Nachbarschaft, Volontärinnen und 
Volontäre sowie zahlreiche Eltern und Geschwister nahmen teil.

� Alle 127 Mitarbeitende trugen mit grosser Freude und Engagement zum guten Gelingen dieser besonderen Feier bei. Die strahlenden Gesichter 
der Absolventinnen und Absolventen waren der schönste Lohn für die gemeinsame Arbeit! 

� Unser Ehrengast gratulierte unserer Schule zu den hervorragenden Resultaten unserer Schülerinnen und Schüler in den letzten Jahren. Er zeigt sich 
sehr erfreut darüber, dass wir eine Tagesschule gegründeten haben, in der wir die Sekundarschule in der dritten und vierten Klasse mit der Berufs-
schule kombinieren werden – je nach Interessen und Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler. Dieses Konzept steht in perfektem Einklang mit 
dem Ziel der Regierung, den Fokus auf die Vermittlung praktischer Fähigkeiten an unsere Jugendlichen zu legen.

� Unsere umfangreiche Infrastruktur der Schulen und der Berufsschule beeindruckte unseren Ehrengast sehr. Die Gespräche mit unseren Sekun-
darschülerinnen und Sekundarschülern sowie unseren Lernenden, die während des Austauschs mit Professor Simon Shayo ihr Wissen und ihre 
praktischen Fähigkeiten unter Beweis stellten, festigten seinen positiven Eindruck zusätzlich.

� Professor Simon Shayo bedankte sich herzlich im Namen des Staates bei allen Spenderinnen und Spendern für die grosszügigen Investitionen und 
das Schaffen von Arbeitsplätzen.  

Ausfl üge – lernen ausserhalb der Klassenzimmer
� Auch im August 2025 standen bei uns wieder spannende Ausfl üge auf dem Programm. Unsere Schülerinnen und Schüler konnten Neues entde-

cken, gemeinsam erleben und ihr Wissen an realen Orten vertiefen.  
� Die dritten und vierten Klassen besuchten Bagamoyo, mit dem Bus in einer Stunde erreichbar. Bagamoyo ist eine historische Küstenstadt, 

gegenüber der Insel Sansibar. 
� Die ursprüngliche Siedlung Kaole wurde um 800 n. Chr. gegründet. Heute lassen sich dort noch beeindruckende Ruinen von zwei Moscheen und 

30 Gräbern besichtigen. Im 18. Jahrhundert war Bagamoyo ein wichtiger Zwischenstopp für Karawanen und den Sklavenhandel – und entwickelte 
sich im späten 19. Jahrhundert, zum bedeutendsten Handelsumschlagplatz an der östlichen Zentralküste Afrikas.

� Die fünften Klassen feierten ihre hervorragenden Resultate im 
letztjährigen Nationalen Examen in einem Wasserpark. Bei viel Spass 
genossen sie einen wohlverdienten Tag voller Freude. Ein herzliches 
Dankeschön gilt den Eltern, die diesen besonderen Ausfl ug für Kinder 
und Lehrpersonen ermöglicht haben.

� Die sechsten Klassen besuchten den staatlichen Rundfunkveran-
stalter TBC (Tanzania Broadcasting Corporation). Dort erhielten sie 
spannende Eindrücke in die Arbeit hinter den Kulissen von Radio und 
Fernsehen. Anschliessend durften sie die tansanische Wetterbehörde 
kennenlernen und erfuhren, wie offi zielle Klimadaten gesammelt und 
zuverlässige Wetterprognosen für das Land erstellt werden.

� Die Kindergartenkinder durften wiederum den Internationalen 
Flughafen in Dar es Salaam besuchen. Mit der Besichtigung des Ter-
minals und eines Flugzeuges war die Begeisterung bei den Kindern 
sehr gross. 

Tuwapende Watoto Eine eingetragene I-NGO Stiftung
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Mehr zur Stiftung erfahren Sie unter: www.tuwapende-watoto.org

Nationales Examen der vierten Klassen
Am 22. und 23. Oktober 2025 fand das Nationale Examen der 
vierten Klassen statt. Die Schülerinnen und Schüler wurden von 
ihren Lehrpersonen mit viel Engagement und Geduld auf die Prü-
fungen vorbereitet. Nun warten wir gespannt auf die Resultate 
und sind stolz auf die Anstrengungen und Disziplin, die alle ge-
zeigt haben.  

Sekundarschule – Chancen schaffen – Träume verwirklichen
� Studienreisen sind in Tansania ein fester Bestandteil des Lehr-

plans. Um alle Vorschriften einzuhalten, haben wir eine Reisebe-
schreibungsdatei erstellt, die alle erforderlichen Informationen 
enthält. Der erste Ausfl ug führte unsere Sekundarschulklasse 

 
 am 29. August 2025 in die Fabrik der Hill Water Industry sowie 

in das Bagamoyo Museum. 
� Inspektion: Ende Juli fand eine zweitägige Inspektion durch vier 

Inspektoren unseres Distrikts statt. Sie bewerteten acht ver-
schiedene Bereiche, darunter die Umsetzung des Lehrplans, das 
Lehren und Lernen, die Führung sowie das schulische Umfeld. 
Die Inspektoren waren sehr beeindruckt und gratulierten der 
Schulleitung und dem Management zu unserem starken Start, 
dem ausgezeichneten Umfeld sowie der hohen Qualität unserer 
Lehrkräfte und Schülerinnen und Schüler.

� Am 13. Oktober 2025 startete unser Vorkurs für die erste Se-
kundarschulklasse - 40 motivierte Schülerinnen und Schüler 
nahmen daran teil. Wir freuen uns darauf, im Januar 2026 das 
neue Schuljahr gemeinsam mit den vielen engagierten Sekun-
darschülerinnen und -schülern zu beginnen.

� Auch in diesem Jahr reisten wir mehrmals nach Tansania, um 
unsere Projekte vor Ort zu begleiten. Die regelmässigen Kontak-
te mit WhatsApp und Skype bleiben jedoch weiterhin ein wich-
tiger Bestandteil unserer Arbeit. Besonders stolz sind wir auf die 
Einrichtung des Chemielabors, das nun zweckmässig und auf 
einem hohen Standard ausgestattet ist. Die Labors für Physik 
und Biologie werden wir im nächsten Jahr ausstaffi eren. 

� Im August starteten wir mit dem Bau der Phase 2 unserer Se-
kundarschule. Mit dem neuen Gebäude entstehen acht moderne 
Klassenzimmer, die wir im März 2026 in Betrieb nehmen möch-
ten. Die Bauarbeiten für Phase 3 sind für August 2026 geplant.

� Wir freuen uns, diesen Weg gemeinsam mit allen Spenderinnen 
und Spendern sowie unseren Mitarbeitenden zu gehen.  
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Mehr zur Stiftung erfahren Sie unter: www.tuwapende-watoto.org

Solaranlage
Um eine Solaranlage für die Berufsschule und die Sekundarschule 
zu realisieren, planten wir auf dem Hauptgebäude ein Flachdach. 
Die Anlage wurde von meinem Mann und unserem Elektronikleh-
rer sorgfältig konzipiert. Wir konnten eine lokale Firma verpfl ich-
ten und sind stolz, dass unsere Lernenden aktiv mitgearbeitet ha-
ben. Sie halfen bei der Montage der Module und der Einrichtung 
der Wechselrichter und sammelten so wertvolle Praxiserfahrung. 
Dank der Anlage wird die Berufsschule bereits mit Solarstrom ver-
sorgt. Das System für die Sekundarschule ist vorbereitet und wir 
werden dieses im Jahr 2026 in Betrieb nehmen.  

Berufsschule – Ein Jahr voller Engagement und Fortschritt
In diesem Jahr besuchen 230 motivierte Jugendliche unsere Be-
rufsschule, um in acht Berufen ausgebildet zu werden.

Lehrpersonenfortbildung: Auch in der Berufsschule legen wir 
grossen Wert auf kontinuierliche Weiterbildung der Lehrkräfte. Im 
September bot die Vocational Education and Training Authority 
einen Kurs an zu den Themen kompetenzbasierter Bildung, kon-
tinuierliche Leistungsbewertung und Abschlussbewertung sowie 
Datenaufbewahrung und Berichterstattung. Solche Schulungen 
stellen sicher, dass unser Unterricht immer auf höchstem Stan-
dard bleibt.   
Qualitätsüberprüfung: Jeden August führen wird eine gründ-
liche jährliche Qualitätsüberprüfung durch. Dabei wird die Arbeit 
jeder Lehrerperson seit Jahresbeginn bewertet, insbesondere: Ein-
haltung der Lehrplaninhalte, korrekte Umsetzung der Lernziele, 
zeitnahe Abdeckung der Unterrichtsthemen, Konsistenz in der Unterrichtsplanung und korrekte Bewertung nach den Vorgaben der 
berufl ichen Bildung. Dieses Vorgehen garantiert unseren akademischen Standard.
Praxisorientiertes Lernen: Bethel A. Gaserama, Schneider-Lehrer Level 2, besuchte vom 18. bis 22. August 2025 das Lehrerseminar 
an der Stephano Moshi Memorial University College in Moshi. Ziel war es, Lehrkräfte im Einsatz digitaler Ressourcen im Textildesign zu 
schulen. Die Teilnehmenden lernten verschiedene Textilprodukte zu entwickeln. 
Drittes Lehrjahr: Wir freuen uns sehr, dass wir im Juli 21 Lernende in den Klassen ICT, Elektronik und Elektriker/in zum 3. Lehrjahr 
begrüssen durften.
Praktikum: Für alle 87 Lernenden des zweiten Lehrjahres konnten wir auch in diesem Jahr Praktikumsplätze in Krankenhäusern, in 
Industriebetrieben, Hotels, Werkstätten und sogar in Lodges der Serengeti organisieren. Das dreimonatige Praktikum ist ein zentraler 
Bestandteil der Ausbildung und bietet wertvolle Praxiserfahrung.  
Feuerwehrpraktikantinnen und -praktikanten aus Hamburg, Deutschland: Vom 1. bis zum 3. September durften wir erneut 
die Feuerwehrpraktikantinnen und -praktikanten aus Hamburg gemeinsam mit Monika und Stephan Geiger bei uns begrüssen. Mit 
Feuerwehrübungen auf unserem Gelände und einer Erste-Hilfe-Schulung erwarben unsere Jugendlichen wertvolles Wissen, das sie 
durch praktische Übungen vertiefen konnten. Ein Spielnachmittag bildete den gelungenen Abschluss der Schulung. Wir hoffen, dass wir 
Monika und Stephan Geiger mit ihren Schützlingen auch im nächsten Jahr willkommen heissen dürfen.

Unsere Unterstützung in Itobo
Seit vielen Jahren unterstützen wir über tausend Schülerinnen und 
Schüler in Itobo, einem Dorf im Landesinnern, das in einer sehr 
kargen Landschaft liegt. Die Kinder legen oft weite Wege zurück- 
viele marschieren über eine Stunde, um die Schule zu erreichen, 
meist ohne Frühstück. Tuwapende Watoto unterstützt die Kinder 
daher mit einem grossen Becher Porridge zum Morgenessen und 
engagiert sich zusätzlich für den Kindergarten vor Ort. Während 
der Ferien im Juni, besuchte unsere Schulleiterin Emmaculate die 
Schule, um sicherzustellen, dass die Spendengelder korrekt einge-
setzt werden. Dafür nahm sie eine sehr beschwerliche zweitägi-
ge Busreise auf sich, um den Schulleiter und den Buchhalter von 
Itobo zu treffen. Diese hatten einen umfassenden 
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Mit herzlichen Grüssen

Ruth Bütikofer Stiftungsratspräsidentin

Bericht über die Verwendung der Spendengelder vorbereitet und es fand ein sehr konstruktives Gespräch statt. Beobachtung und Empfehlung: 
Während des Besuchs wurde deutlich, dass die Kinder unter anspruchsvollen Bedingungen viele Stunden lang lernen. Die regelmässige Bereitstellung 
von Porridge und die Vorschulbildung sind daher unerlässlich und haben nachweislich positive Auswirkungen. Feststellung: Der Besuch bestätigte, 
dass die zugewiesenen Mittel gezielt eingesetzt werden, um das Bildungsniveau und das allgemeine Wohlbefi nden der Kinder in Itobo zu verbessern. 
Wir freuen uns sehr, dass wir dieses wichtige Programm weiterhin aufrechterhalten können – mit derselben strikten Rechenschaftspfl icht wie bisher. 

Ein besonderer Besuch: Die Schweizer Botschafterin zu Gast bei Tuwapende Watoto
Es war uns eine grosse Ehre, am 5. Juni 2025 die Schweizer Botschafterin, Frau Nicole Providoli und ihren Mann, Christian Ferraris, bei uns in Bunju 
B empfangen zu dürfen. Beim Eintreffen wurden Sie herzlich von unseren Kindergarten- und Primarschulkindern mit fröhlichen Liedern und Tänzen 
begrüsst. In der Sekundarschule erwarteten sie die Sekundarschülerinnen und -schüler in der neuen Mehrzweckhalle. Mit grosser Begeisterung 
führten die Lernenden der Berufsschule unsere Gäste durch die verschiedenen Ateliers und zeigten stolz ihre handwerklichen Fähigkeiten und 
Projekte. Beim anschliessenden Lunch im Kinderheim ergaben sich angeregte Gespräche über Bildung, Zukunftsperspektiven und die Bedeutung 
nachhaltiger Förderung für Kinder und Jugendliche in Tansania. Frau Providoli, und Herr Ferraris zeigten sich beeindruckt vom Engagement und 
der Herzlichkeit, die sie überall spürten. Die Botschafterin lobte die wichtige Arbeit der Stiftung Tuwapende Watoto, die Kindern und Jugendlichen 
durch Bildung und Berufsausbildung neue Chancen eröffnet und ihnen Hoffnung auf eine bessere Zukunft gibt.

Weisch no…
Das 20-jährige Jubiläum der Stiftung Tuwapende Watoto durften wir am 24. August zusammen mit unseren Volontärinnen und Volontären im 
schönen Garten unserer Stiftungsrätin Christina Gartenmann feiern. Es war eine grosse Freude mit den – zum Teil von weit her angereisten – Vo-
lunteers in Erinnerungen zu schwelgen, spannende Gespräche zu führen und Geschichten aus vergangenen Jahren zu hören. Besonders berührend 
war zu erfahren, wie prägend die Zeit im Kinderheim Tuwapende Watoto und in unseren Schulen für viele war -  wie diese Erlebnisse Berufslauf-
bahnen beeinfl usst und bleibende Spuren hinterlassen haben. Ein herzliches Dankeschön an Christina und ihre Helferinnen für die liebevolle Gast-
freundschaft, das feine Essen und das gemütliche Beisammensein. Es war ein Nachmittag voller Freude, Verbundenheit und schönen Erinnerungen.  

Herzlichen Dank 
Von Herzen danken wir unserer Schulleiterin Emmaculate Mleke und unseren 127 engagierten Mitarbeitenden für den grossartigen Einsatz. Tag 
für Tag geben sie ihr Bestes zum Wohle der uns anvertrauten Kinder und Lernenden – im Kinderheim, in der Kindertagesstätte, im Kindergarten 
und in unseren Schulen. Ihr Engagement, ihre Geduld und Liebe sind das Herz unse-
rer Arbeit. Im Namen des Stiftungsrates und der I-NGO Mitglieder, aller Eltern, der 
Schulkinder, der Lernenden und der ganzen Tuwapende Watoto Familie möchte ich 
mich herzlich bei Ihnen bedanken – bei all unseren treuen privaten Spenderinnen und 
Spendern, bei Vereinen und Organisationen, bei der Dr. Rau Stiftung, IFHE Sektion 
Schweiz, EDU-Mustache sowie win for the kids von Serge Müller. Dank Ihrer grosszü-
gigen Unterstützung können wir den Kindern und jungen Erwachsenen eine liebevolle 
Betreuung, Geborgenheit und eine gute Ausbildung ermöglichen. Jedes Jahr berührt es 
uns, die Erfolge unserer Schülerinnen und Schüler sowie unserer Lernenden zu sehen – 
besonders jene Kinder und Jugendliche aus ärmeren Familien, die dank Ihrer Hilfe eine 
hervorragende Schulbildung erhalten dürfen. 
Ein besonderer Dank gilt auch der Stiftung für Kinderhilfe des Swissair Personals, der 
Fondation Gertrude Hirzel, der Wyler-Andersson-Stiftung, dem Golf de Payerne, dem 
Verein «Bildung gegen Armut», der atDta-Stiftung Hilfe zur Selbsthilfe, dem Lions Club Iselisberg, dem Tuwapende Watoto Förderverein e.V. 
Deutschland sowie der IMS Marketing AG. Durch ihre grosszügige Unterstützung konnten wir in diesem Jahr den Bau der beiden Sekundarschul-
gebäude beenden, die Phase 2 starten sowie den Bau der Solaranlage realisieren. Damit eröffnen wir vielen Kindern den Weg zu einer ausge-
zeichneten Bildung – und geben ihnen die Chance auf eine gute Zukunft ohne Armut und Not. Wir bedanken uns herzliche für Ihre Treue und Ihr 
Vertrauen. Ihre Spenden setzen wir weiterhin zweckbezogen, respektvoll und mit grosser Sorgfalt ein – für eine nachhaltige, positive Veränderung 
im Leben vieler Kinder.  Ein herzliches Dankeschön geht auch an unsere I-NGO- und Stiftungsratsmitglieder, unsere Tuwapende Watoto Botschafte-
rinnen und Botschafter sowie an alle Volontärinnen und Volontäre. Mit ihrem unermüdlichen Einsatz und vielen Stunden freiwilliger Arbeit tragen 
sie massgeblich dazu bei, dass unsere Kinder und Jugendlichen gefördert, begleitet und gestärkt werden. Wir sind unglaublich dankbar, dass wir 
auf sie zählen dürfen. 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine frohe, besinnliche Advents- und Weihnachtszeit und alles Gute, beste Gesundheit und viel Glück im 
neuen Jahr.

Unser Kinderheim und die Schulen befi nden sich in Bunju B, zwischen Dar es Salaam und Bagamoyo. 
Link: –6°37’44.78”,+39°5‘3.41”


